
Glaubensfreiheit für Leib & Seele 

„Denkt an die Gefangenen, als wäret ihr mitgefangen; denkt an die 

Misshandelten, denn auch ihr lebt noch in eurem irdischen Leib!“   

So der Monatsspruch für Juni aus dem Hebräerbrief 13,3. Auch bei 

uns werden die Anfeindungen gegen die Kirchen, gegen 

Kirchgemeinden und einzelne Glaubensgeschwister schärfer, stärker 

und häufiger. Gründe werden viele genannt: Menschenfreundlichkeit, 

Nächstenliebe, Bewahrung der Schöpfung, Frieden, das liebe Geld, 

Missbrauch… Wie Gefangene erlebe ich auch manche meiner 

Mitmenschen. Sie arbeiten zwischen Kindern und Beruf am Limit, mit 

kaputtem Rücken angekettet am Bürostuhl oder gefangen in 

monotonen Tätigkeiten an der Maschine. Auch eine Form von 

lebenslänglich bis ins hohe Alter. Manchmal aber engen uns auch 

Kirchenbänke und feste Traditionen ein, deshalb möchte ich gerne 

etwas Neues ausprobieren. Einmal im Monat lade ich Sie zu einem 

kleinen Pilgerweg ein, um die Woche abzuschließen und frische 

Kräfte bei Gott, in Gemeinschaft und in der Schöpfung zu tanken. Im 

Glauben können wir frei sein und mit Leib & Seele neue Wege finden. 

Eine gesegnete Sommerzeit wünscht Pfarrerin Antje Neumann  

 


